
Auringer Fastnacht, da gibt's nichts zu fackeln, man lässt die MZH-Wände wackeln
Am letzten Freitag hatte der Ge
sangvercin TeutoDia 1882 Aüin-
gcn wicder a seincr "Niinish.nSiqlstude" eingeladen, dre md
seit fast dftiiligJalmn vetrßtal'
tet u1d die sich iwis.hcn a ci-
ner tol€n PruJil(f remdensitzurg
entwi&ehhat. Dies g tb€ondc
für dieses Jair in dem die Auin'
ger tastnachtlichen Urg€steine,
Kun Lehmann und Dieter BaurrL
3 mal 1 1 Janre Fassenacht feiem.
welche BedeutunS diese Sieuna
-im Lindchen" hat wird auch an
den Elrcr€ästen deudidl die den
Weg nach Auringen Eefunden
hatt.n. Ang€fij]m 'INde öe Be-
su.herschar voD Oberbürger-
meister Hildebrand Diehl. den
lhsDrstehemrcnAuinge4 von
Kahten, Medenbach, Anton
Rauch und Na'rrod, Wolfgang
Nickel. Ortssreuenleiter Dieter
Jera, vielen belir€undeten Verei
nen aus AunnSen und darüber
hiltar6. Auch mehrere MitSrieder
des DACHO Vorstandes. anae
fühft von Wemer Mühling und

zettwetse dem Krnderpnnzen
paar zei8ten dass d,e Aurin8er
hier fastnachtliche Zeichen set
zcn. die man in dcr Umaebun8
nichr e sdmel wieder 6ndel Dies
mrdc auch beim Programm
deüdich. dcnn hier standen At<
tivc der Teutonia und aus der Re
Aio4 gcmcinsam mit äus Rund
frurk ud Fcmsehen bekannten
Anteuen auf der BülDc
Nach Einzus und B.arüßuns
durch das Komitec, zeigte das
Gardebalett der Nauerder Gins,
^m eßlen mrl ihr Kömen in Au
nn8en. gefolAt von Sarah IIa
chenbe€er. dem Tanrnäriechen
des Spotvercüs Amönebu.rA. A]s
ersler Redner trat dann Sit
zunaspräsident Kurt Lehmann
mit rin.m Protokoll in dic Büil
Echt Dostargrsd, hmdAes.hie-
ben und von einer großen Pa
pierrolle abaeleserl standen die
Verse dazu ganz im Ge8ensatz.
Sie behandelten das politische
Geschehen der lerzten Wochen
urld Monate. von Bunat Land üd
Stadt. vom lrak-Kriea und ae-

planter MarslmdurA, über Gt
sundheitsreform, LKW Marl
BKA Umzug, Ehschr;inkur8(, r
bei den Denstleishmaen derch\
verualtungen. Slreit im Stadr
Frlament. Eirschnitte im sonr
len oder sponlichen Bereich r.i
b's hin zur nurwenige Stunde,i
z.urücklFsende Aufsab€ des Pal
teivorsilzes von Gerhard S{luli
dcr also topp ättue[ Nach di.
scr Kost für das Gehim, Aab.,
Dun ctwas für dic Augen. da.
Showballett des Krmeulverein.
Bi€rstadt zeigte ejnen temp€ra
mentvolleD Tanz zur Westem
Musik. Dain folgte mit einem tol
len VortraaJoe Mauer, der al'
medizinische Verwedsluig u{l
der daraus resultierenden Ver
wan.üun8 ̂r,,Fra! Mrurr- oint
g6 a erlttten wsstc. z T in *i
ner mancbnal .'twas "drzstischenWeise'. allediryjs mit der Quint
essenz däss €6 Fräuen d(n recht
sc_hwerhatrn Na(h diesem Vor
i raAkam auch das K' .deqr in
zenpaarnach AundAfi. wir im

unler  lnrsory lnher

Betreuung von Uschi Bez, und
tmaen ihrc Veße ausweDdig,
ohne jeden Spi.kzettel vor, und
wuden mit viel ApplaE vom Pu
blikum betohit. Danach wdcn
die beiden Jubilare des Abends.
Dieter Baum und Kun Lehmnnn.
-Dabbes tmd flabbei dunb Wer
ner Mühling zu -Rittem vom Gol
denen nies-. per Ritter:chl!!a e.
nannt. einSerahmr
DACHO-Voßtand. Pnnzenpaar
und OberbürSermeisl er Hilde
brand Diehl und bci -Standina
Ovations" des Publikums Nach
die*r Ehnrla Eing es wieder wei-
ter, dievnal mit den Rot'Weißen
ftrnken a6 Frickhofen, die i]ftn
auch am Vonag in der ARD ae'
zergten Showtaü priisentierten
DJTULL nn8rf  du rü hst{ ,Vor
rala Mdkus Lchmud Tho-
mas Baum als Modem Tatking,
mit tollen Versen und locxeren
Spn(hen. Dann üüde es Süda
mrrikn.is(h. die -SüßSespritz
krr'. r'n. Nauroder Taügruppe
z.iFr. cin.r r emperamentvollen
SrnrbJ B.vor es dann in die

Paus. giru. präPntieten die sin-
scndcn Kclcmcistcr aus Wies-
badeD eincn Qucrs.hnitt ihres
Kiinnen. dabei nrde manche!
OhMrm listnachtlich durch
Text und Oudil ,.ansereichert"
Den zweiten Teil der Sitzuns
erLtffnete der Spaiavogel des Jah
rcs. Pizrbäcker Girolisle in der
Büh. mit seinem wihljen vot b dg
-Mama mia lteb. aberS.hwi(Ber
mutterausNaun "(i4.r,,D)rwan
ein pnma Publ ikun,  und wenn
ich die Wan hät. ruis.hcn Euch
urd einer KFurfahn 'nit Cläudia
Schitrea ich wijrde Eu.h s.hr ver
missen-. Danach trlgtc. cinc in
unseren Breiten ungewohntcn
fastnachtlichen Tarzgnppe. Die
-Kammerkätzchen und Kam
ntriinrn!" firn \d0 .ill( \lor Kal
ner Km@alvereine (r9or) zeig-
ten eine Spitzendarbietung. mit
unAewöhnlich vielen. alrobdtr
schen Einlaaen. Das -KoUe Alaai .
haten d'e Auringer schnell drau.f.
Na.h diesem wirbel auf der
Bühne u nd einer Schunkelrunde.
Fat einc w.iterc Taügarde, die

Tanzbächen dcs SPV Amönc-
büA axf, und zcigtcn cincn tcm -
peramentvollen Gncchischcn
Tlü. sie taüen in dieser Saison
im 1r. Jahr Dann kanen Dab
bes und nabbes. mit ihrem tra
ditionrlcn Zwiesespräch in dem
sie in "Atem berausLhendcm
Tcmpo" die Bühne erobem. um
sich .laJL'1über Fraue( Arbeit tmd
Alkohol ausz.ulassen. -Ber de El
tuede rst de Storch ryeimalge
kommen". "wieso denn dos".
-Berm .rstonmal hat er src A.
hra.h l ,  beinr  zwci tcnmalhal  cr
si.b datur.nts.huldisr Für.l.n
stimmunssvollcn Abscbluss die
scr lrßen ftemdensitzung sorts
teD in bewäbrter Weise wiederdie
..5 Auriniter Buben" und l€iteten
r ln lnJu{h i r  dJs F!LI . ,  uJ r ) i l
Luftballons von der Decke und
entspreöender Gerint{ hkL'lisse.

Nn(h df rSr luuiA hr l le .  dn '  R.
sucher und Gitsle noch d(' Mriu
lichkeiL mit der Kapeue -Kalim
bach Tno". das Tanzbein zu
s.hwingen. fthömig



Politiker PmminenQn Tisthhi der I'os,'ttch6.siauno der Teunrnia. Gilsk ous Ki)ln. -KomnerkAtzchen und Kam erdiener". eine der Ahes/3n Kölner Komdolvercine bet eüer
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3 nol 1 1 Jahrc L,ei det Fastnat lrt ..t ubbes und nobbes". die ncuaekür
ten Ritter wm Cmldenen Wtu\
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